ee TED I 


Breslauer 


Dreizehnter Jahrgang. 
Sonnabend, den 23. Mai 1846. 
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Bekanntmachungen. 


5 Dr ſich zur Uebernahme det pro 1846 auf der Breslau⸗Auraſſet Straße und auf der Breslau: 
3 eußburger Straße zur Ausführung kommenden Wegebeſſerungen in dem angeſtandenen Termine zur 
Berdingung der Kreis⸗Wegebauten pro 1846 Niemand gemeldet; ſollen dieſe Wegesſtrecken nach dem 
uſchlagspreiſe zur Ausfuͤhrung, ohne Concurrenz, einem ſich hierzu meldenden und ſichern Unterneh⸗ 
wer übergeben werden, weshalb ich hierzu den Aufruf in den Kreis erlaſſe, mit dem Be merken, wie 
ch Unternehmer zur Ausführung der beregten Straßen⸗Bauten in meinem Bureau in den Amtsſtun⸗ 
en bis zum 25. huj. melden Finnen. 5 


0 f Breslau, den 15, Mai 1846. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. N 


Et iſt hoͤhern Orts, Behufs einer zweckmaͤßigeren Einrichtung in der bisherigen Weiſe, die Nachrich⸗ 
een vom Anwachſen des Oderſtromes oberhalb, ſo wie in Breslau, an die unterhalb liegenden Ge⸗ 
denden und Behörden verfügt worden: 
1 4. daß die Königliche Regierung in Oppeln die Abfendnng der Pegelrapporte aus Coſel und Oppeln 
unmittelbar an alle hieſige Zeitungs⸗Redactionen veranlaßt; i s 
2. daß dasſelbe bezüglich der Pegelſtaͤnde in Brieg und Breslau geſchieht; 3 a 
3. die bisher von Coſel und Oppeln verſendeten Pegel⸗Rapporte ſollen in derſelden Weiſe auch 
fernerhin ausgetheilt werden. R 
4. Auf den Pegel⸗Rapporten ſoll ein in die Augen fallender gedruckter Vermerk angebracht wer⸗ 
den, welcher den in der neueren Zeit dort ſtattgehabten hoͤchſten Waſſerſtand angiebt, und ſo⸗ 
mit zu Vergleichungen hinleitet, welche jeder Niederungs⸗Bewohner fuͤr ſein Be ſitzthum ſelbſt 
anſtellen und daraus ſchließen kann, welcher Waſſerſtand bei ihm wohl eintreten konnte. N 
5. Die Pegelnachrichten werden ferner zwar ebenfalls addreſſirt, ſonſt aber offen mit den Eiſen⸗ 
bahn⸗Poſten verfendet, und auf den Poſtaͤmtern zu Jedermann's Anſicht ausgelegt oder beſon⸗ 
ders affigirt, wobei namentlich bezweckt wird, daß alle in der ſchleſiſchen Dder : Niederung lies 
genden Ortſchaften jederzeit ſichere Nachrichten uͤber den Verlauf eines Hochwaſſers, von der 
naͤchſten Poſtſtation (und alſo in nicht größerer Entfernung als von 1 bis 2 Meilen) zu er⸗ 
488 langen im Stande ſind. c RE » : 
ik Der Herr General⸗Poſtmeiſter Excellenz hat die im Stromgebiet der Oder von Koſel abwaͤrts 
N A a Poſt⸗Anſtalten Schleſiens bereits mit Anweiſung verſehen, den desfallſigen Requiſſtionen 
9 gen. a 5 a 
Ri In Breslau ſelbſt wird das Königliche Landrathsamt ſeinerſeits, ſowie das Koͤnigl. Polizei: Prä- 
3 um dafür ſorgen, daß die von oberhalb eingehenden Waſſerſtands⸗ Nachrichten im Amtslokal zur 
\ 
x 
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Kenntnißnahme des Publikums bereit liegen. Das Koͤnigl. Landrathsamt wird ferner für vollſtaͤndige 

Bekanntwerdung des Vorſtehenden in dem dabei intereſſirten Theile des Kreiſes Sorge tragen, mit 

dem Beiſabe, daß diejenigen Ortſchaften, welchen dies bequemer fein follte, die betreffenden Pegel 

Nachrichten auch auf den Königl. Poſtanſtalten in Ohlau, Auras, Doyhrnfurth und Neumarkt erfahren 
Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 


koͤnnen. Breslau den 9. Mai 1846. N 

a Vorſtehende höhere Verordnung bringe ich zur Kenntniß des Kreiſes, und insbeſondere bet 

an der Oder gelegenen Ortſchaften. s d . 
Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. Nat 


Breslau, den 16. Mai 1846. 
Te kommen immer noch Contraventionen gegen die Kreisblatt⸗Beſtimmung vom 26. Mai 1845, 
(pag. 86) über die äußere Heilighaltung der Sonn: und Feiertage, wie ſolche die Verordnung der 1 
Königl. Hochloͤbl. Regierung vom 29. Juni 1843 (Amtsbl. 1843, Stuͤck 27, pag. 141/145 ad 9 5 
Nr. 6) enthält, vor, weshalb ich insbefondere die Orts⸗Polizei⸗Behoͤrden des Kreiſes veranlaſſe, au | 
die Befolgung der beſtehenden hoͤhern Verordnung du halten, und Contraventionen nach den des falls 
vorgeſchriebenen Strafbeſtimmungen Lit. D. $ 13 gedachter Amtsblattverordnung unnachſichtlich zu rugen. 

Breslau, den 20. Mai 1846. Königl. Landrath, Graf Königsd orff. 5 
Der in Klein⸗Mochbern in Arbeit und ſpäter auf dem Freigute Klein- Gandau kurze Zeit in Dienſt 
geſtandene Knecht Johann Karl Fiſcher hat ſich von hier entfernt und iſt mir deſſen gegenwaͤrtiget 
Aufenthalt zu wiſſen nöthig, weshalb ich, Falls Fiſcher im Kreiſe lebt, von der betreffenden Commune 


baldige Anzeige erwarte. 8 
Breslau, den 20. Mai 1846. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Der Tagearbeiter Schmidt, zur Zeit in Kundſchütz hat fein Weib und Kind böswillig verlaſſen, und 
hat mir, Falls derſelbe im Kreiſe domiciliret, die betreffende Commune bald Anzeige von ſeinem Der 


bleiben zu machen. 
Breslau, den 20. Mai 1846. 


Koͤnigl. Landrath/ Graf Königsdorff. 


Anzeigen. a f 
Fur auswärtige Rechnung ſoll, wegen nothwendiger Räumung des Lagerplatzes, fein gemahlener Dun e., 
gyns zu 5 10 und 20 Tonnen ( 3 Ctr. die Tonne), öffentlich verkauft werden. Die Berge erung erfolg ; 
in meinem Geſchäfts⸗Lokale, Ring „ 30, erſte Etage, am 25, 26. und 27. d. Nie. jedesmal Vormittags vol 1 
2 40 Uhr. Proben liegen von heute ab zur Anſicht aus. Saul, Auctions Commiſſarius - 


Jahrmarkts- Verlegung. * 
Mit Genehmigung der hieſigen Königl. Regie: Groß Oldern Runkelruben⸗Pflanzen, = 
> zung wied der diesjährige Johannis: Markt, ven der rothen und gelben Tellerruͤbe, von det 
welcher den 29. Juni ©. anfangen folte, 8 Tage rothen und gelben uͤber der Erde wachſenden 
f rüher, am 22. Juni e. beginnen, was dem Turnipsruͤbe, von der veredelten rothen und gel 
betheiligten Publiko hierdurch bekannt gemacht wird. ben, über der Erde wachſenden Saͤbelrübe WE 
"Breslau den 15. Mai 1846. eg ya ee, Zucker⸗Runke“ 
5 1 a t⸗ d R d dt. übe U 19 zu aben, b 8 7 

Der Magiſtra hieſiger Haupt: un eſidenzſta Friedrich Gustav Se 
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Ein großer Garten * 
mit Glashaus iſt an einen kautionsfähigen Gärtner Ein Knabe, der Schuhmacher werden wi 


vom Reujahr 1847 ab zu verpachten. Das Nä⸗ kann ſich melden Schuhbruͤcke Nr. 34, bei 
here vor dem Sandthor, Sterngaſſe Nr. 6, beim 5 i G. Pläfke, = 


— 


Eigenthümer. 

ie 2 Ein tüchtiger Vogt kann ſofort oder zu n 
Große Oelgebinde mit eifernen Reifen find | hanni d. J. beim Dominio Pilsnitz ein Une“ 
bilig zu haben, Weißgerbergaſſe Nr. 14. kommen finden. A . 


